
AnMgedlM 
für die Erzdiüeefe Freibnrg. 

1^» Mittwoch, den 18. August . 

Die zur Gewinnung des sogenannten Toties Quodies Ablasses am h eiligen 

Rosenkranzfeste vorgeschriebene Beicht betreffend. 

Nr. 6924. Hochwürdigem Clerus der Erzdiöcese theilen wir nachstehend den Wortlaut einer seitens des hoch- 
würdigsten Pronvinzials der deutschen Dominikaner-Ordensprovinz in obiger Angelegenheit an den heiligen Vater 
gerichteten Eingabe und die hierauf von dem Präfekten der Congregatio Indulgentiis Sacrisque Reliquiis praeposita 
unter dem 25. März 1897 ertheilte Antwort zur Kenntnißnahme mit. 

Freiburg, den 22. Juli 1897. 

Beatissime Pater! 

P. Provincialis Ordinis Praedicatorum Provinciae Germaniae ad pedes 8. V. provolutus humiliter postulat 
privilegium, quod 8. Confessio ad lucrandas Indulgentias plenarias pro festo 88. Rosarii (Dominica 11 Octobris) 
posait fieri jam très dies ante festum id est séria quinta propter paucitatem Confessariorum. 

Et Deus. 
Sanctissimus D. N. Leo Papa XIII in audientia habita ab infrascripto Cardinali Praefecto 8. Congre- 

gations Indulgentiis Sacrisque Reliquiis praepositae die 25. Martii 1897 attenta Confessariorum inopia benigne 
induisit, ut Confessio, quae ad lucrandam plenariam Indulgentiam, concessam pro die festo B. Mariae sub titulo 
SS. Rosarii, foret peragenda Dominica prima Octobris, anticipari quoque valeat séria sexta eamdem Dominicain 
immediate praecedentem, ceteris servatis de jure servandis. Praesenti in perpetuum valituio absque ulla 
Brevis expeditione. 

Contrariis quibuscumque non obstantibus. 

Datum Roma ex Secretaria ejusdem 8. Congr. die 25. Martii 1897. 
Fr. H. M. Card. Gotti Praef. 

A. Archiepiscop. Nicopolis, Secretarius. 

Die Abh altung des concursus pro beneficiis für das Jahr 1897 betreffend. 

Nr. 7248. Die diesjährige Pfarrconcursprüfung wird dahier vom 4. bis 8. Oktober d. Js. abgehalten werden. 
Die Hochwürdigen Herren, welche sich zu beteiligen wünschen, haben ihre Gesuche um Zulassung längstens bis 15. 
September unter Angabe des Tages ihrer Ordination und unter Vorlage beglaubigter Abschriften der Zeugnisse 
über ihre dienstliche Wirksamkeit und ihren priesterlichen Wandel anher einzureichen. 

Die zur Prüfung zugelassenen und durch besonderes Decret einberufenen Concurrenten haben sich Montag 
ben 4. DftoBer nm^mittagg ouf bec Ban# (Sefcetariat) #uf8 bec Snfcnpüon em&ufinben. 

Freiburg, den 22. Juli 1897. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 
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Die Revision der Stiftungs- und Pfarrei-Rechnungen in den Hohenzollern'schen 
Landen betreffend. 

Nr. 7836. Die Kirchenvorstände in den Hohenzollern'schen Landen werden hierdurch veranlaßt, bis längstens 
1. Oktober, soweit es noch nicht geschehen ist, die Stiftungsrechnungen, sowie die periodisch fälligen Rechnungen 
besetzter Pfründen zur Revision vorzulegen. 

Wir bemerken noch, daß pro 1896 sämmtliche Pfründrechnungen fällig sind, bei welchen im letzten Bescheid 
nichts anders bemerkt ist, sowie daß laut Circularerlaß vom 16. Januar 1890 Nr. 428 den Rechnungen die Spar- 
kassenbücher, sowie die neu ausgestellten Hypothekenpfandbriefe der Privatschuldner beizulegen sind. 

Frei bürg, den 12. August 1897. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 

Versetzungen. 

Den 3. Juli: Gustav Weber, Vikar in Kehl, i. g. E. nach Nord rach. 
„ 3. „ FranzBerberich, Vikar in Jstein, i. g. E. nach Kehl. 
„ 5. „ JohannZimmermann, Vikar in Gündlingen, als Pfarrverweser nach Unterbaldingen. 
„ 5. „ Fidelis Kech, Vikar in Vilsingen, als Pfarrverweser nach Tafertsweiler. 
„ 8. „ Alois Ruff, Vikar in Bettmaringen, i. g. E. nach Vilsingen. 
„ 8. „ Heinrich Hell stern, Pfarrverweser in Stetten unter Holstein, i. g. E. nach Neufra. 
„ 8. „ Mathias Saurer, Pfarrer in Bisingen, mit Absenz als Pfarrverweser nach Stetten u. H. 
„ 8. „ Karl Barth, Pfarrverweser in Jungingen, i. g. E. nach Bisingen. 
„ 8. „ Joh. Georg Hagmann, Curatieverweser in Zimmern, Dekanats Hechingen, als Pfarrverweser 

nach Diessen. 
„ 8. „ Fridolin West Hauser, Vikar in Bingen, als Pfarrverweser nach Berenthal. 
„ 15. „ August Strittmatter, Pfarrverweser in Schweighausen, i. g. E. nach Oetigheim. 
„ 15. „ Johann Baptist Sprich, Pfrv. in Müllheim, als Kaplaneiverweser nach Steißlingen. 
„ 15. „ Dr. Wilhelm Götzmann, Pfarrverweser in Tennenbronn, i. g. E. nach Müllheim. 
„ 15. „ HermannDecker, Pfarrverweser in Flehingen, i. g. E. nach Tennenbronn. 
„ 15. „ Hermann St als, Vikar in Königheim, als Pfarrverweser nach Flehingen. 
„ 15. „ Valentin Steinhart, Pfarrer in Dittigheim, mit Absenz als Pfarrverweser nach Stettfeld. 
„ 15. „ Fidelis Mattes, Pfarrer in Mauer, mit Absenz als Pfarrverweser nach Dittigheim. 
„ 15. „ Adolf Seitz, Pfarrverweser in Stettfeld, i. g. E. nach Mauer. 
„ 15. „ Albert Kopf, Pfarrverweser in Luttingen, i. g. E. nach Döggingen. 
„ 15. „ Franz Kuhn, Kurat in Rauenberg (Bischofsh.), als Pfarrverweser nach Heiligkreuz st einach. 
„ 15. „ Ignaz Haag, Vikar in Rippberg, als Kurat nach Rauenberg. 
„ 15. „ Hermann Bickel, Vikar in Zell i. W., als Pfarrverweser nach Schienen. 
„ 15. „ Heinrich Ludwig Baudouin, Pfarrer in Obersimonswald, mit Absenz als Pfarrverweser 

nach Dingelsdorf. 
„ 15. „ FranzJosef Adam, Vikar in Urloffen, als Pfarrverweser nach Obersimonswald. 
„ 15. „ Leo Buggle, Vikar in Baden, als Kaplaneiverweser nach Kirchhofen. 
„ 15. „ Richard Zepf, Kaplaneiverweser in Kirchhofen, i. g. E. nach Neuenburg. 
„ 15. „ Karl Boll i an, Pfarrer in Emmingen ab Egg, mit Absenz als Pfarrverweser nach Zunsweier 
„ 15. „ Wilhelm Frech, Pfarrverweser in Unteralpfen, i. g. E. nach Emmingen ab Egg unter Mit- 

verwaltung der Pfarrei Biesendorf. 
„ 15. „ Franz Xaver Schützer, Vikar in Limbach, als Kurat nach Fahrenbach. 
„ 15. „ Heinrich Baumbusch, Vikar in Oetigheim, i. g. E. nach Limbach. 
„ 15. „ Simon Sproll, Vikar in Münchweier, als Pfarrverweser nach EttenheimMünster. 
„ 19. „ AndreasHalter, Vikar in Rickenbach, i. g. E. nach Niederschopfheim. 
„ 19. „ Albert Fritz, Vikar in Hochsal, i. g. E. nach Rickenbach. 
„ 19. „ Siegfried Walz, Vikar in Bohlingen, i. g. E. nach Hochsal. 
„ 19. „ Friedrich Knecht, Vikar in Mingolsheim, i. g. E. nach Neusatz. 
„ 19. „ Karl Käst, Vikar in Freiburg-Herdern, i. g. E. nach En ding en. 
„ 19. „ Karl Steinbach, Vikar in Kappel a. Rh., i. g. E. nach Neckarau. 



Den 19. Juli: Albert Nikolaus, Vikar in Ettenheim, i. g. E. nach Baden. 
„ 19. „ Franz Peter, Vikar in Sinzheim, i. g. E. nach Konstanz, Münsterpfarrei. 
„ 19. „ Johann Stüble, Vikar in Nollingen, i. g. E. nach B e t t mar i n g e n. 
„ 19. „ Pius Diez, Vikar in Schutterwald, i. g. E. nach Oestringen. 
„ 19. „ Eugen Stumpf, Vikar in Gamshurst, als Pfarrverweser nach Heck seid. 
„ 19. „ Vincenz Weiler, Vikar in Ortenberg, i. g. E. nach Gamshurst. 
„ 22. „ Johann Güntner, Pfarrverweser in Trochtelfiugeu, i. g. E. nach Stein, Dek. Hechingen. 
„ 22. „ Priester Dr. Hermann Spreter als Präfekt in das St. Fideliskonvikt in Sigmaringen. 
„ 22. „ Karl Keller, Vikar in Ottenau, als Pfarrverweser daselbst. 

Sterbefälle. 

Den 15. Juli: Augustin Rohrer. Pfarrer in Weilersbach. 
„ 27. „ Burkard Bartholme, Stadtpfarrer in Schwetzingen. 
„ 28. „ Priesterjubilar Otto Kern, Pfarrer in Th un sei. 

R. I. P. 

Organistendienst-Besetzungen. 

Als Organisten wurden von dem Erzbischöflichen Kapitelsvikariat bestätigt: 

Den 28. April: Hauptlehrer Franz Josef Graf als Organist an der Pfarrkirche zu Oehningen. 
„ 21. Juni: Hauptlehrer I. I. Beck als Organist an der Pfarrkirche zu Heudorf, Dekanats Meßkirch. 
„ 23. „ Hauptlehrer Josef Eiermann als Organist an der Pfarrkirche zu Neuthard. 
„ 28. „ I. F. Fischer, früherer Kapellmeister in Sigmaringen, als Organist an der Pfarrkirche zu Tauber- 

bischofsheim. 
„ 13. Juli: Oberlehrer Johann Hölle als Organist an der Pfarrkirche zu Sasbach, Dekanats Endingen. 
„ 22. Hauptlehrer Ludwig Hofherr als Organist an der Pfarrkirche zu Hochhausen. 
„ 22. „ Hauptlehrer August Odenwald als Organist an der Pfarrkirche zu St. Roman. 

Meßnerdienst-Besetzungen. 

Als Meßner wurden von dem Erzbischöflichen Kapitelsvikariat bestätigt: 

Den 13. Mai: Valentin Kesselschläger als Meßner an der Pfarrkirche zu Neckargemünd. 
„ 21. Juni: Landwirth Josef Mahler jg. als Meßner an der Pfarrkirche zu Neudingen. 
„ 28. „ Landwirth Michael Schwab als Meßner an der Pfarrkirche zu Reichenbach, Dekanats Ettlingen. 
„ 13. „ Friedrich Greiner als Meßner an der Pfarrkirche zu Jnzlingen. 

Verzeichniß (B) von denjenigen Stiftungen zu katholischen kirchlichen Fondv oder 
Pfründen, deren Genehmigung im einzelnen Falle bei Großherzoglichem Ministerium 
der Justiz, des Kultus und Unterrichts eingeholt und den betreffenden Stiftungsräthen 

sofort eröffnet worden ist, für das erste Halbjahr 189 7. 

1. In den Kirchenfond St. Leon: Franziska Götzmann 
zu einer Jahrtagsmesse für sich, ihre Eltern und Geschwister 
100 Jb. 

2. In den Kirchenfond Ottenhofen: Remigius Blust 
Wittwe zu einem Jahrtagsamt für ihren f Ehemann, ihre 
f Tochter Helena und für sich selbst 200 Jb. 

3. In den Kirchenfond Hartheim: Maurer Michael 
Glock Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für sich und ihren 
Bruder Gabriel Faller 150 Jb. 

4. In den Gottesackerkapellenfond Werbach: Theresia 
Josefine Bath zur Erbauung einer Gottesackerkapelle 
300 Jb. 

5. In den Kirchenfond Oberhausen: August Götzmann 
Wittwe, Magdalena geb. Zieger zu einer Jahrtagsmesse 
100 Jb. 

6. In den Kirchenfond Worhlingen: t Martina Dumel 
a) ohne Belastung 500 Jb., b) zu einer Familien-Jahr- 
tagsmesse 100 Jb. 
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7. In den @t. Martinskirchenfond in Freiburg: t 
Schuhmacher Vincenz Hettich Wittwe, Therese geb. Bosset 
zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 A 

8. In den Kirchenfond Urlosfeii: Ignaz Kiefer Wittwe 
Magdalena geb. Moser 200 Ji. zur Verschönerung der 
Kirche. 

9. In den Kirchenfond Hubertshofeii: Lorenz Vogt Ehe- 
frau, Marie geb. Wintermantel zu einer Jahrtagsmeffe 
für die Familie Wintermantel in Mistelbrunn und für 
Lorenz Vogt in Beuggen 100 A. 

10. In den Kirchenfond Markdorf: j- Ottilie Strobel 
zur Anschaffung von Kirchengeräthen 30 A. 

11. In den Kirchenfond Erzingen: Johann Huber 
Wittwe, Agatha geb. Jndlekofer zu einem Jahrtagsamt 
für sich und ihren si Ehemann 200 A 

12. In den Kirchenfond Weinhciiii: f Nikolaus Keßler 
Wittwe, Katharina geb. Keil zu einer Jahrtagsmeffe für 
sich und ihren si Ehemann 223 A. 

13. In den Kirchenfond Oberbalbach: Jakob Metzler 
a) zu einer Jahrtagsmeffe für sich und seine Ehefrau 
100 A, b) zur Verschönerung der Kirche 500 A, c) zur 
Anschaffung von zwei Chorfähnchen 200 A. 

14. In den Kirchenfond Oberbergeil: Jakob Keller 
Wittwe, Walburga geb. Schupp zu einer Jahrtagsmeffe 
für sich und ihren si Ehemann 100 A. 

15. In den Kirchenfond Ehreiistetten: Franz Josef 
Müller zu einer Jahrtagsmeffe für sich und seine Schwester 
Katharina 133 A. 

16. In den Kirchenfond Jmmeiidingen: Privatier Johann 
Kaiser a) ohne Belastung 2000 A., b) zu einer Jahrtaqs- 
messe für sich 100 A. 

17. In den Kirchenfond Hagnau: Michael Frei zu 
einer Jahrtagsmeffe für sich und seine si Ehefrau Anna 
geb. Zimmermann 100 A. 

18. In den Kirchenfond Rust: Franziska Lang zu 
einem Jahrtagsamt für sich und ihre Eltern 200 À. 

19. In den Kirchenfond Welscheustcinach: Ferdinand 
Maier zu einer Jahrtagsmeffe für den Stifter 100 A. 

20. In den Kirchenfond Lilnbach: Küfer Johann Amor 
Heß zu einem Jahrtagsamt für sich und seine Ehefrau 
Maria Helene geb. Throm 200 A. 

21. In den Kirchenfond Obereggingeu: Anton Gro- 
mann zu einer Jahrtagsmeffe für sich 100 A. 

22. In den Kirchenfond Unteralpfcn: si Bibiana Probst 
zu einer Jahrtagsmeffe für sich 100 A. 

23. In den Kirchenfond Oberrimsingen: f Anton Föhner 
Ehefrau Maria Anna geb. Weismann zu einer Jahrtags- 
messe für sich, ihren f Ehemann und ihren Bruder Jo- 
hann Baptist Weismanu 100 A. 

24. In den Filialkirchenfond Kappel, Amts Villingen: 
Anton Reiser Wittwe, Theresia geb. Fleig zu einer Jahr- 
tagsmesse für die Stifterin und ihren f Ehemann 133 A. 
35 rdf. 

25. In den Heiligenfond Rastatt: f Karl Franz Boll 
zu einem Jahrtagsamt für sich 250 A. 

26. In den Kirchenfond Hepbach: f Xaver Brugger 
von Stadel, Gemeinde Riedheim, zur Ausschmückung der 
Pfarrkirche und der Gottesackerkapelle 100 A. 

27. In den Kirchenfond Weiliheim: f Nikolaus Keßler 
Wittwe, Katharina geb. Keil zu einem Jahrtagsamt für 
sich 250 A. 

28. In den Kirchenfond Urloffeu: Karolina Langen- 
der zu einer Anniversarmesse für sich und ihren Bruder 
Xaver 100 A., sodann „zu guten Zwecken" d. h. für die 
Zwecke des Pfarrkirchenfonds weitere 100 A. 

29. In den Kirchenfond Hepbach: Josef Rebstein 
Wittwe Helena geb. Bottling 500 A. ohne Belastung. 

30. In den Kirchenfond Reichenau-Oberzell: Johann 
Nepomuk Gensle behufs Verwendung für den Hochaltar 
oder für Paramente 500 A. 

31. In den Kirchenfond Schönwnld: si Cölestin Riedle 
zu einem Jahrtagsamt für sich 200 A. 

32. In den Kirchenfond Lottstetten: Heinrich Büche 
Wtw. Theresia geb. Morath zu einer Anniversarmesse für 
sich 100 A. 

33. In den Kirchenfond Riegel: si Margaretha Winter- 
halter zur Anschaffung einer Lourdes-Statue für dasiqe 
md,el00j&. 

34. In den Kirchenfond Thiengeu: Mathias Acker- 
mann Wittwe zu 2 Jahrtagsmefsen für sich 200 A. und 
zur Anschaffung gemalter Glasfenster in die Kirche 400 A 

35. In den Kirchenfond Bleichheim: si Pfarrer und 
Dekan Julius Hanser zu einer Jahrtagsmeffe für seine 
verstorbene Eltern Josef Hanser und Theresia geb. Schmidt, 
sowie für seinen Bruder August 100 A. 

36. In den Kirchenfond Stichlingen: si Schneider 
Vinzenz Maurer zu einer Jahrtagsmeffe für sich 100 A. 

37. In den Kirchenfond Thiengen: Jakob Nägele 
Wittwe Maria geb. Gantert zur Anschaffung eines Mutter- 
gottesbildes auf den Hochaltar 500 A, sodann zur Ab- 
haltung je einer Jahrtagsmeffe für die Stifteriu und für 
ihren Ehemann 200 A. 

38. In den Kirchenfond Katzeiithal: Benedikt Zimmer- 
mann zu einer Jahrtagsmeffe für sich und seine Ehefrau 
Johanna geb. Morsch sammt Ganggebühr 200 A. 

39. In den Kirchenfond Assamstadt: si Kaspar Anton 
Deißler zu einem Jahrtagsamt für sich selbst, seine El- 
tern und Geschwister 200 A. 

40. In den Kirchenfond Munzingen: si Pfarrer Friedrich 
Gehri von Ettenheimmünster 1000 A. ohne Belastung und 
weitere 300 A. zu einem Jahrtagsamt für sich. 

41. In den Kapellenfond Mambach, Filial von Zell i. W. 
si Alfred Schlageter 300 A, darunter 50 A, Bedeckungs- 
kapital für Ganggebühr, zu einer Jahrtagsmeffe für sich 
und seine Eltern. 

42. In den Kirchenfond Thiengen: si Alois Stritt 
Wittwe Creszentia geb. Grüninger zu einem Jahrtags- 
amt für sich und ihre beiden si'Ehemänner Josef Hügel 
und Alois Stritt 200 A. 

43. In den Kirchenfond Heudorf: si Augustin Kretz 
Wittwe 2 X 500 A. = 1000 A. mit der Bestimmung, 
daß die einen 500 A. für die Kirche, die andern 500 jk. 
zur Erbauung eines Pfarrhauses in Heudorf, eventuell 
wenn es innerhalb zweier Jahre nicht dazu kommen sollte, 
ebenfalls für die Kirche verwendet werden sollen. 

44. In den Kirchenfond Bleibach: si Josef Reichenbach 
zu einer Jahrtagsmeffe für sich, seine si Ehefrau und 
seine si Tochter Balbina 100 A. 

45. In den Kapellenfond Binzgen: Josef Thoma 
Wittwe Rosina geb. Maier 50 A. ohne Belastung. 

46. In den Kirchenfond Wiesenthal: si Bäckermeister 
Anton Oßwald zu einem jährlichen Seelenamt für sich 
200 A. 

47. In den Kirchenfond Aasen: si Maria Anna Römer 
zum Bau der Pfarrkirche 500 A. und zur einer Jahr- 
tagsmesse für sich 100 A. 

48. In den Heiligenfond Hünghcim: si Margaretha 
Wolfarth zu einem Jahrtagsamt für sich und ihre si 
Schwester Anna Maria Wolfarth 300 A. 

49. In den Kirchenfond Kupprichhansen: si Geistlicher 
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Rath und Dekan Jvhann Christoph Diez in Walldürn zu 
einem Jahrtagsamt 200 Jk. 

50. In den Kirchenfond Furtwangen: st Stadtpfarrer 
Ludwig Degen in Konstanz 200 Jk ohne Belastung. 

51. In den Kirchenfond Engen: Derselbe zu einer 
Jahrtagsmesse für seine st Eltern Mathias und Paulina 
Degen, für sich und feine Geschwister 100 Jk 

52. In den Kirchenfond Walldürn: a) Geistlicher Rath 
und Dekan Johann Cristoph Diez zu einem Jahrtagsamt 
200 JL ; b) st Accisor Ludwig Sauer zu einem Jahrtags- 
amt 200 Jk. 

53. In den Kirchenfond Dierbach: st Leopold Göttle 
zu einem Jahrtagsamt für sich und feine Eltern Josef 
Göttle und Juliana geb. Böhler 200 Jk. 

54. In den Kirchenfond Ebringen, Filial von Hil- 
zingen: Dionys Blum Ehefrau, Maria Ursula geb. Brachat 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich 150 Jk 

55. In den Kirchenfond Gerichtstctten: st Georg Michael 
Kuhn zu einem Jahrtagsamt für sich, seine Ehefrau, feine 
Eltern und Geschwister 200 Jk 

56. In den Kirchenfond Neustadt: st Gallus Löffler 
Wittwe Maria geb. Rogg 1) zu einer Jahrtagsmesfe für 
sich und ihren Ehemann 100 Jk., 2) zwei Porzellan Blu- 
menvasen für den Muttergottesaltar i. W. v. 30 Jk, 3) 
zur Anschaffung von Blumen in die Vasen 30 jlk 

57. In den Kirchspielsfond Engen: Goldarbeiter August 
Distel zu einem Jahrtagsamt für sich, feine Ehefrau 
Agatha geb. Sauter und seine Mutter 200 Jk. 

58. In den Bruderschaftsfond Ettenheimmünster: 
st Pfarrer Friedrich Gehri zu einer Jahrtagsmesfe für 
ft# 300 A 

59. In den Kirchenfond Bühl, Amts Offenburg: 
st Pfarrer, Geistlicher Rath Dr. Hermann Rolfus a) zu 
einem Jahrtagsamt für sich und die st Angehörigen seiner 
Familie 200 Jk, b) ein Missale. 

60. In den Kirchenfoud Stetten, Amts Engen: st Eu- 
phrofina Hogg zu 4 Jahrtagsmessen für sich selbst 400 Jk 

61. In den Kirchensond Lauf: Veronika Falk zur An- 
schaffung von Paramenten 200 Jk. 

62. In den Heiligenfond Spessart: st Alexander Fang 
a) zu einem Jahrtagsamt für sich 200 Æ, b) zur An- 
schaffung einer Kirchenglocke 400 Jk. 

63. In den Kirchenfond Grnnern: Ferdinand Lang 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jk 

64. In den Kirchenfond Todtmoos: st Josefine Matt 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jk. 

65. In den Kirchenfond Wicsenthal: st Pfarrer Karl 
Biecheler zu einem Jahrtagsamt 200 Jk 

66. In den Kirchenfond Zell i. W.: st Engelbert 
Rümmele zu einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jk 

67. In den Kirchenfond Petersthal: Martin Bölle 
Pfarrer zu einem Jahrtagsamt für seine st Eltêrn Anton 
Bölle und Antonia geb. Maier, sowie für sich selbst 200 Jk. 

68. In den Kirchenfond Hondingen: st Mathias Eisen- 
ring von Riedböhringen zu einer Jahrtagsmesfe für sich 
100 Jk. 

69. In den Kirchenfond Donautschlngcn: st Kanzlei- 
diener a. D. Josef Fischerkeller zu einem jährlichen See- 
lenamt für sich 200 Jk. 

70. In den Kirchenfond Wiesloch: st Susanna Berger 
zu einem Jahrtagsamt für sich und ihre Eltern 200 Jk 

71. In den Kirchenfond Unterglotterthal: August 
Strecker von Gernsbach zu einem jährlichen Seelenamt 
für sich und seinen Vater 200 Jk., und in den Baufond 
ebendaselbst zum Neubau der Kirche weitere 200 Jk 

72. In den Kirchenfond Riedböhringcn: st Mathias 
Eisenring zu einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jk 

73. In den Heiligenfond Waldulm: st Andreas Wußler 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich, seine st Ehefrau Maria 
Anna geb. Fischer und deren ersten Ehemann Martin 
Fischer 100 Jk 

74. In den Kirchenfond Großweier: st Maurer Timo- 
theus Jörger zu einer Jahrtagsmesfe für sich un) seine 
erste Ehefrau Barbara geb. Ell 100 Jk 

75. In den Kirchenfond Wangen: Theresia Dors zu 
einer Jahrtagsmesfe für sich und ihre Mutter ICO Jk 

76. In den Kirchenfond Heimbach: st Lorenz Hog zu 
einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jk. 

77. In den Kirchenfond Obcrhausen, Amts Bruchsal: 
st Monika Maier zu einem jährlichen Seelenamt 200 Jk 

78. In den Kirchenfond Hohensachsen: st Kaufmann 
Friedrich Kind von Großsachsen zu einem Jahrtaqsamt 
für sich 200 Jk. 

79 In den Kirchenfond Ohlsbach: st Georg Wußler 
Ehefrau Euphrosina geb. Benz zu einem Jahrtagsamt 
für sich, ihren ersten Ehemann Wendelin Bauer und der- 
einst für ihren zweiten Ehemann Georg Wußler 200 Jk 

80. In den Kirchenfond Oberharmersbach: Johann 
Georg Lehmann zu einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jk. 

81. In den Heiligenfond Oberachern: st Luise Bruder 
zu einer Jahrtagsmesfe für sie und ihre Eltern 100 Jk 

82. In den Kirchenfond Wiesloch: st Barbara Oehl- 
schläger und bezw. deren Erbe Kaspar Oehlschläger zu 
einem Jahrtagsamt für die Erstgenannte und deren Eltern 
Georg Oehlschläger und Maria Katharina geb. Wiener 
zusammen 200 Jk 

83. In den Kirchenfond Buchen: st Dekan und Stadt- 
pfarrer Heinrich Rochels zu einem Jahrtagsamt für die 
Familie Rochels 200 Jk. 

84. In den Kirchenfond Haslach, Amts Wolfach: 
st Josef Giesler Wittwe, Franziska geb. Engelberger zur 
Abhaltung von jährlich 3 hl. Messen für sich, ihren Ehe- 
mann und ihre Verwandten 300 Jk 

85. In den Kirchenfoud Elzach: st Mathias Schätzte 
Wittwe, Maria geb. Tränkte von Unterprechthal zu einer 
Jahrtagsmesfe für sich, ihren Ehemann, ihre Kinder und 
Enkel 100 Jk. 

86. In den Kirchenfond Kappelrodcck: Anna Spitznagel 
zu einem Jahrtagsamt für. sich, ihre Eltern und ihre 
Schwester Karolina 200 Jk 

87. In den Kirchenfond Ebnet: st Schuhmacher Georg 
Hug zu einer Jahrtagsmesfe für die Familie Saier und 
Georg Hug 100 Jk 

88. In den St. Stefanskirchenfond Konstanz: st Ma- 
thäus Bold zu 2 Jahrtagsinessen für sich und feine 
st Ehefrau Johanna Bold 200 Jk 

89. In den Benefiziatsfond Tauberbiichofsheiin: st Mat- 
hilde Katharina Retzbach zu 2 Jahrtagsämtern für Leon- 
hard Retzbach, dessen Ehefrau und Familie 600 Jk. 

90. In den Kirchenfond Obcrprechthal: st Rechtskan- 
didat Otto Schüler zu einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jk 

91. In den Kirchenfond Mosbach: Maria Rapparini 
zu einem Jahrtagsamt für sich und ihre Eltern 200 Jk 

92. In den Pfarrhausbaufond Geislingen: st Luise 
Mülhaupt 1500 Jk 

93. In den Kirchenfond allda: die gleiche Stifterin zu 
einem jährlichen Seelenamt für sich 250 Jk. 

94. In den Kirchenfond Buchholz: st Lorenz Fischer 
Wittwe, Maria geb. Wernet zu einer Jahrtagsmesfe für 
sich und ihren st Ehemann 100 Jk. 
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Fromme Stiftungen. 
(Hohenzollern.) 

In die Heiligenpflege Bisingcn: von Wittwe Barbara 
Hang geb. Ostertag 100 Jk. zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren t Ehemann Johannes Hang und ihre fl Tochter 
Eugenia. 

In die Heiligenpflege Jmnau: von Wittwe Placida 
Binder geb. Haid a) 200 Jk. zu einem Jahrtagsamt für 
ihren t Ehemann Sebastian Binder und nach Ableben 
für sich selbst; b) 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für ihren 
f Bruder Johannes Haid. 

In die Heiligenpflege Dettensee: von fl Katharina Lu- 
gibihl 200 Jk zu einem Jahrtagsamt für fl Josef und fl 
Katharina Lugibihl. 

In die Heiligenpflege Langenenslingen: von fl Felix 
Sauter testamentarisch 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für 
sich. 

In die Heiligenpflege Thanheim: von Ottilie Bucken- 
maier 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für ihren fl Sohn 
Rudolf und dessen fl Frau Elisabeth, sowie für ihre fl 
Schwester Agnes und nach Ableben für sich selbst. 

In die Heiligenpflege Straßberg: von Othmar Laub 
100 Jk zu einer Jahrtagsmesse auf 100 Jahre für seine 
fl Tochter Anna und nach Ableben auch für sich und seine 
Ehefrau Maria Kleopha geb. Langenstein. 

In die Kapellenpflege Freudenweiler.- von Wendelin 
Abt 172 Jk zu einer Jahrtagsmesse für seine fl Eltern. 
Sebastian Abt und Basilia geb. Barth. 

In die Heiligenpflege Kettenacker: von Lehrer Eduard 
Haas 100 Jk. zu einer Jahrtagsmesse für seine fl Ehe- 
frauen Theresia geb. Schuler und Josefine geb. Schmid 
und nach Ableben auch für sich und die Angehörigen. 

In die Heiligenpflege Höfendorf: von Fidelis Beiter 
100 Jk. zu einer Jahrtagsmesse für seine fl Ehefrau Eula- 
lia geb. Haid und nach Ableben für sich selbst. 

In die Heiligenpflege Dettlingen: von Bürgermeister 
Vincenz Schäfer 100 Jk. zu einer Jahrtagsmesse für seine 
fl Familienangehörigen und s. Zt. für sich. . 

In die Unterstadtkirchenpflege Haigcrloch: von Fran- 
ziska Sommer 100 Jk. zu einer Jahrtagsmesse für ihre, 
fl Eltern, ihre fl Schwester und s. Zt auch für sich. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlan der I. Dilgcr'schen Buchdruckerci in Freiburg. 


